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Da weinte Jesus. 
 
 
 
Joh 11,35 
 
Monatsspruch März 2026 
 
 
 

Liebe Gemeinde, 
 
zu weinen ist bei vielen Menschen belastet. Einerseits geht 
Tränen etwas voraus, was weh tut und schmerzt. Und ande-
rerseits schämen wir uns dann oft auch noch, wenn Tränen 
laufen. Oder auch, wenn sie es nicht tun und wir uns fragen, 
ob wir nicht zu gleichmütig und abgebrüht sind. 
 
Da weinte Jesus. 
Es ist noch nicht einmal die Passionszeit. In ihr weint er auch. 
Hier ist es sein Kummer um den Tod von Lazarus.                 
Und sein Mitgefühl mit den Angehörigen, die um ihn trauern. 
Da weinte Jesus. 
Wir stellen ihn uns meist ganz anders vor. 
Umso wichtiger ist der Monatsspruch. 
Er ruft uns in Erinnerung, dass Jesus und wir Menschen mit  
Gefühlen verbunden sind. 
Tränen sind ins Fließen kommende Energie. 
Wenn sie da sind, kommt in uns etwas in Bewegung.  
Wir sind in Kontakt mit unseren tiefsten Gefühlen. Und es ist 
gut, wenn uns nicht sofort ein Taschentuch oder ein Arm oder 
eine Hand gereicht wird als Zeichen, doch bitte damit aufzu-
hören. Sondern ihnen lieber freien Lauf lassen. Es löst sich mit 
ihnen meist etwas. So wie fließendes Wasser reinigt, so kann 
man sich nach Tränen erleichtert fühlen. In allem Schmerz 
und allem Spüren der inneren Wunden: Heilung beginnt meist 
mit Reinigung. Und nach einer gewissen Zeit ist ein Taschen-
tuch, ein Arm oder eine Hand willkommen.                          
Als Zeichen:  
ich nehme wahr, wo du bist.                                                
Und ich lasse dich nicht allein. 
   
  Herzlich, Ihr Pastor 
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Predigtreihe  

Unser Vater 

Im März werden 
vom der winterli-
chen Predigtrei-
he über das    
Unser Vater fol-
gende Predigten 
gehalten 
(sonntags, 10 h): 

 

1.3. Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben    
unseren Schuldigern. 

8.3. Führe uns nicht in Versuchung  

15.3. Erlöse uns von dem Bösen 

22.3. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herr-
lichkeit in Ewigkeit 

29.3. Amen 

Das Unser Vater Gebet ist das wichtigste Gebet der Christen-
heit. Es stammt von Jesus und ist bei Matthäus und Lukas in 
ähnlichen Wortlauten überliefert. 

„Es geht eigentlich immer“ — so wie ein Lieblingskleidungs-
stück. Ob am Ende eines Gottesdienstes, bei einer Sitzung, 
abends vor dem Schlafengehen, am Grab oder in einer Notsi-
tuation.  

Meist beten und hören wir es fast wie ein „Mantra“, dh. ge-
rade durch seine ritualisierte Wiederholung bieten uns die 
Worte Stille, Halt, Orientierung und Heimat.  

In der Predigtreihe denken wir die einzelnen Bitten in die je-
weilige Tiefe und geben ihren Worten Raum, Zeit und Bilder 
für das eigene Leben. 
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Konfirmandenunterricht 

Mittwochs ist von 15.30 bis 17.00 Uhr Konfirmandenunter-
richt. Herzliche Einladung, etwas über Gott und die Welt zu 
erfahren, in einer kleineren Gruppe als einer Schulklasse und 
mit vielen Möglichkeit, anders miteinander umzugehen als in 
der Schule. Gemeinsame Spiele gibt es immer wieder, dazu 
Erkundungen in der Natur und neue Erfahrungen. Religion ist 
miteinander leben, erfahren, spielen, reden und denken. 

Anmeldung: Mittwoch, 1.4.2026 16.30 h Gemeindehaus.      
Oder per Telefon bei Pastor Jörg Schmid (04941/9903666) 
oder per Mail:  joerg.schmid@reformiert.de Wöchentlich ei-
ne Doppelstunde bis zur Konfirmation im Frühjahr 2027.  

Alle Jugendlichen ab Klasse 6 sind willkommen! 
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Yoga im Gemeindehaus 

Im November 2025 kam die Yogalehrerausbildung von Pastor 
Jörg Schmid zum erfolgreichen Abschluss. An 16 Tagen am Wo-
chenende absolvierte er im vergangenen Jahr 2025 eine von 
der „American Yoga Alliance“ (AYA) zertifizierte Ausbildung. 
Seitdem gibt es Yoga im Gemeindehaus – für Leib und Seele. 
Der Stil ist meditativ und ruhig, ergänzt mit wohltuenden und 
zentrierenden Asanas (Körperhaltungen). 

Die neuen Termine mit einer neuen Übungsfolge für den    
Frühlingsbeginn: neue Kraft für müde Glieder! 

5 Abende rund ums Lebendigwerden und sich Öffnen für  

neues Wachstum 

 

mittwochs, 18.00 bis 19.15 Uhr: 

25.3./1.4./8.4./15.4./22.4. 

 

Mitzubringen bitte bequeme Kleidung und nach Möglichkeit  
eine Yogamatte und evtl. ein Sitzkissen. 
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Ringelnatz und Cello 

 

Ein Abend mit Musik und mit Ringelnatz  

am Sonnabend, 14. März 2026 

um 19 Uhr in der Ev.-ref. Kirche Aurich 

 

Joachim Ringelnatz  

hieß gar nicht Joachim Ringelnatz.  

Und er war auch kein Norddeutscher.  

 

Hans Bötticher wurde 1883 in der Nähe von Leipzig in Sachsen gebo-
ren. Nach seiner Marinezeit im Krieg nannte er sich Ringelnatz (= 
Seepferdchen) und startete eine Karriere als Schriftsteller und Kaba-
rettist, und er malte. Er erfand die Kultfigur des Seemanns „Kuttel 
Daddeldu“, als der er auch auf der Bühne auftrat. Er verfasste noch 
heute bekannte Nonsens-Gedichte, ist aber auch Autor leiser und 
nachdenklicher Töne. Mit der Machtübernahme der Nazis 1933 wur-
den seine Werke verboten; ein Jahr später verstarb er. 

Im Programm „Ringelnatz und Cello“ wird Andreas Scheepker Texte 
von Ringelnatz vorstellen und kurze Einblicke in seine Lebensge-
schichte geben. Die Cellistin Jana Siebert wird Werke für Cello von 
Koeppen, Höricht und anderen Komponisten präsentieren.                
Es wird kein Eintritt erhoben; am Ausgang eine freiwillige Gabe. 
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Marinemusik-
korps             
Wilhelmshaven  

 

Ev.-ref. Kirche  
Aurich 

Benefizkonzert 
Tagesaufenthalt 

18. März 2026 

19.00 Uhr   

 

Die Ev.-ref. Kirche Aurich lädt zu einem besonderen Konzert-
abend ein, der die ganze Farbenpalette der Holzbläser entfal-
tet. Musikerinnen und Musiker des    

                Marinemusikkorps Wilhelmshaven                                          

präsentieren sich dabei in wechselnden Besetzungen – vom 
intimen Duo bis zum klangvollen Oktett. 

Das Programm spannt einen stilistisch abwechslungsreichen 
Bogen vom Barock bis zur Klassik und macht die Klangfarben 
der Holzbläser eindrucksvoll hörbar.  

Den Auftakt bildet eine Sonate von Johann Friedrich Fasch, 
geschrieben für ein Doppelrohrblatt-Quartett, das mit trans-
parenter Klangsprache und barocker Eleganz überzeugt. 

Es folgt die farbenreiche Sonatine für Flöte und Fagott von 
Pierre Gabaye, die durch ihren spielerischen Dialog und     
französischen Charme besticht.  

Einen spannenden Perspektivwechsel bietet anschließend der 
erste Satz aus dem „Amerikanischen Quartett“ von Antonín 
Dvonák, in einer Bearbeitung für Saxophonquartett. 

Den krönenden Abschluss bildet das festliche Bläseroktett von 
Ludwig van Beethoven, ein Werk voller Energie, Klangfülle 
und klassischer Strahlkraft. 

Musikalische Leitung: Hauptbootsmann Masami Massong. 

Ein Konzertabend, der zeigt, wie facettenreich Holzbläser 
klingen können – lebendig und überraschend! 

Eintritt frei, Kollekte am Ausgang für den Tagesaufenthalt 
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Der weltbe-
kannte Klaus 
Mertens 
(Bariton) sang 
geistliche Lie-
der von J.S. 
Bach aus dem 
Liederbuch von 
Schemelli und 
Arien von Bach 
und anderen 
Meistern. LKMD 
Winfried Dahl-

ke und Reinhard Böhlen (Norden) begleiteten an der Truhen-
orgel und am Cembalo.  

 

Friesenblech 
begeisterte 
mit klangstar-
ker Blechblas-
musik in einer 
restlos ausge-
buchten Kirche 
am 2. Advent 

 

 

Die Schwestern 
Frauke und 
Antke Fleßner 
beeindruckten 
mit perlendem 
Tastenzauber 
an 2 x 88 Tas-
ten. Ihre Lei-
denschaft und 
ihr Leben für 
die Musik wur-
de für jeden 
hörbar.  
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Frauenkreis am dritten Donnerstag des Monats  
15.30 - 17.30 h 
 
Ein Nachmittag in Gemeinschaft mit Tee und Kuchen, Liedern 
und Andacht und einem anregenden Thema.                                        
Herzliche Einladung! 

 
19.3. Buchvorstellung von den Teilnehmerinnen….was wird 
gerne gelesen….? Bitte ein Buch mit Kurzbeschreibung und 
evtl. einer kurzen Passage zum Vorlesen mitbringen 
 
16.4. Imkerei und Aroniaanbau Karin Bogena (Rahe) mit 
Vortrag und Verkostung 
Zwei Schätze der Natur aus unmittelbarer Umgebung 
 
28.5. (vierter Donnerstag!) Buten na Binnen e.V: Fahrrad-
touren digital durch Aurich, Ostfriesland, bis nach Oslo  
oder New York zum selber Fahren für wenig mobile Men-
schen  
mit Gespräch und Livevorführung durch Frank Willms, Ihlow 
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Auch dieses Jahr gab es wieder einen wunderschönen Christbaum. Danke 
an Familie Feldmann für die Spende, Gunnar Osten für das Liefern und un-
serer Rentnergruppe für das Schmücken: Anita Fastenau, Helmut Bokemey-
er, Arnold Bolhuis, Luise Osten, Karl Frieder Wunderlich und Jan Voigt (der 
auch das Foto l.u. aufnahm) 
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Osterzopf 

 

Ein wattiger Traum und 
beste Unterlage für    
Marmeladen aller Art…. 

 

Für zwei Zöpfe, einen 
kleineren und einen   
größeren 

 

300 g Milch mit 3 g Hefe 
mischen, 75 g Zucker,    
8 g Rum und ein halbes 
bis ganzes Röhrchen 
Rumaroma, 12 g Salz, 
720 g Weizenmehl 550, 
45 g Sauerteig, 5 Eigelb, 
abgeriebene Schale von 
einer Zitrone 

 

gut zu einem festen und elastischen Teig miteinander kneten 
(5 min niedrigste Stufe, 10 min zweite Knetstufe), dann 150 g 
weiche Butter dazu und weitere 5 min kneten, bis ein glatter 
und geschmeidiger Teig entstanden ist. 

Teig mit einer Frischhaltefolie abgedeckt über Nacht            
ca. 12-16 h bei Zimmertemperatur gehen lassen, dabei ein  
oder zweimal kurz von Hand dehnen und falten.  

In zwei längere und zwei kürzere Stränge rollen. Jeweils zwei 
gleichgroße Stränge zu einem Zweistrangzopf (Anleitung      
youtube) flechten und aufs Blech geben, auf welches vorher 
etwas Anis gestreut wurde. Abgedeckt nochmals 1-2 Stunden 
gehen lassen. Dann mit Eigelb und etwas Sahne abstreichen.  

Bei 180 Grad ca. 30 bis 35 min backen. 



12 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2026 

Unsere Säulen sind ein Schmuckstück unserer Kirche, eine 
Zierde für die Kirchstraße und einzigartig in Ostfriesland.  

Das Landesdenkmalamt verlieh unserer Kirche die Auszeich-
nung „Kirche von nationaler Bedeutung“. Damit ist beim 
Deutschen Bundestag eine Antragsstellung auf Bezuschussung 
möglich. Die Renovierung wird ca. 180.000 Euro kosten und 
wird die Schäden der aufgetragenen Industriefarben aus den 
letzten Jahrzehnten beheben. Sie schädigen durch mangeln-
den Feuchtigkeitsaustausch Putz und Substanz der Säulen. 

Der freiwillige Gemeindebeitrag 2026 soll für dieses große 
Projekt verwandt werden.  

Wir bitten freundlich um eine großzügige Gabe (s. Überwei-
sungsträger) und hoffen, dass die Maßnahme bald beginnen 
kann.   

Für alle Gaben im Jahr 2025, die zu einer Summe von 4258.– 
des freiwilligen Gemeindebeitrags führten, danken wir sehr 
herzlich! Mit bestem Dank im voraus, 

        der Kirchenrat 
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Musik im Gottesdienst am             
Ostersonntag 

Am Ostersonntag erklingt im    
Gottesdienst die schöne Trioso-
nate für 2 Altblockflöten und 
Cembalo BWV 1039 von J.S.Bach.  

Sie wird gespielt von der in Tü-
bingen aufgewachsenen und 
mittlerweile in Aurich wohnen-
den Anna Schall, die als Zinkenis-
tin europaweit mit Ensembles 
der Alten Musik tätig ist.  

Weitere Mitwirkende: Jörg 
Schmid (Blockflöte) und Frauke 
Fleßner (Cembalo).  

 

Kleidersammlung für Bethel 

Vom 23. bis 25.3.2026 führt Bethel wieder eine Kleidersamm-
lung bei uns durch. Noch tragbare Kleider, gut erhaltene Schu-
he und Bettwäsche kann gerne in einem Plastiksack bei uns an 
der Kirche abgegeben werden. Der Vorraum zur Kirche ist auf 
und dient als Sammelraum. 
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Schnappschüsse über mehrere Tage am Haxtumer Kanal vom Schneemanntrio 
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Zwei Schnappschüsse: 

 

Oben heißen alle drei Gottesdienstbesucher mit Vornamen Jan 

 

Unten: der Amtsschimmel muss kräftig geputzt werden! 
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Bild: Esther Clemen 

Unser Kirchenchor probt unter der Leitung von  

Jochen Vieweg, 0179-9338612 

Herzliche Einladung! 
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Unterstützung für Tagesaufenthalt für Wohnungslose 

In den letzten Monaten hat der Tagesaufenthalt für Wohnungs-
lose sehr viel Unterstützung erhalten. Damit wird zum einen 
die Stelle des Kochs finanziert, wofür jährlich ca. 25.000 Euro 
nötig sind. 

Allen voran erbrachte die Aktion der Ostfriesischen Zeitungen 
„Ein Herz für Ostfriesland“ ein sehr großes Ergebnis, das unter 
ostfriesische Organisationen aufgeteilt wurde, die sich woh-
nungslosen Menschen annehmen (s.S. 23) 

Auch das Weihnachtskonzert des Marinemusikkorps in der 
Lambertikirche in Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank, 
der Stadt Aurich brachte eine große Spende ein. 

Daneben gibt es immer wieder Erlöse von Veranstaltungen, 
Einzelspenden von Privatpersonen, Kollekten in Gottesdiens-
ten und regelmäßiges Sponsoring. Neben den Geldspenden 
helfen auch Sachspenden. Vielen herzlichen Dank allen Ge-
bern für die Gaben. 

Oben im Bild Christoph Otto Beyer, Musiklehrer am Ulrici-
anum, der den Erlös des Weihnachtskonzertes der Bläserklas-
sen in bar an den Leiter Malte Mand übergab (ca. 930.-) und 
im Schneegestöber des Januar gerne auch gleich zum Mittag-
essen vor Ort m it Jägerschnitzel und Cola mit den dortigen 
Menschen blieb. 
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Tagesaufenthalt  

 

erhält große Spende  

der Aktion 

Herz für Ostfriesland 

 

Die jährliche Spenden-
aktion der ZGO 
(Zeitungsgruppe Ost-
friesland) ergab ein 
großartiges Ergebnis 
von über 120.000 Euro. 
Zahlreiche Menschen 
haben gespendet und zu dieser großen Summe beigetragen. 
Begünstigt ist die Wohnungslosenhilfe Ostfriesland, in Aurich, 
Emden und Leer. 

Auch der Auricher Tagesaufenthalt erhält eine große Summe 
davon, ca. 25.000 bis 30.000 Euro. 

Mit allen interessierten Angehörigen des Tagesaufenthaltes 
erarbeitete Ende Januar der leitende Sozialarbeiter der Ein-
richtung, Malte Mand Vorschläge, was mit der Summe erreicht 
werden kann. Die Ideen reichen von baulichen Verbesserun-
gen wie Unterstand, WC-/Badezimmerrenovierung über Ge-
sundheit und Pflege wie ärztliche Betreuung, regelmäßige Fri-
sörtermine, Fußpflege bis hin zum Erlebnisbereich wie Som-
merfest, Tagesausflug nach Carolinensiel, Borkum oder Gron-
ingen oder Kinobesuch. Selbst sogar Spenden für arme Kinder 
wurden genannt.  

Der Betrag wird nicht verwandt für Barauszahlung oder Finan-
zierung des Personals.  

Was genau mit dem Geld passieren wird, werden die nächsten 
Monate zeigen. 

Der ZGO und allen Spendern ein ganz herzliches Dankeschön! 
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Nur das, was ist 

 

Nur das, was ist. 

Nur das, was ist, wird dich befreien. 

Es wird dich tragen wie ein schwarzes Meer, 

wie eine winterliche kalte Woge,  

die dich umspült und dann durchrauscht,  

dich knetet, kaut und neu erschafft  

und dich an unberührte Ufer wirft,  

an denen nichts mehr deine Sinne trübt. 

Nicht die Erwartungen anderer, 

in die du hättest wachsen oder schrumpfen können, 

nicht die Hoffnungen auf eine bessere Zeit 

und nicht die Sorgen, die vorweggenommener Schrecken sind. 

Auch nicht die Schuldgefühle, 

die in Vergangenem nach Schmerzen suchen, 

die du noch nicht restlos ausgetrunken hast. 
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 Nur das, was ist. 

Nur das, was ist, wird dich befreien. 

Nicht das Vertagte, das Verdrängte,  

das Erhoffte und Verirrte, 

nicht das Geglaubte und Gemeinte, 

nicht die überblühten Wunden deiner Kindheit 

und nicht die Unerbittlichkeit der Hände, 

mit denen du den Abgrund deiner Trauer schließt. 

Nur das, was ist. 

Lass alles gehen. 

Lass deine Hände sinken bis zum Grund des Seins. 

Alles ist nackt. Ein schwarzer Zweig am Winterhimmel. 

Ein wacher Vogel, der die junge Nacht zersingt. 

Und darin du und nur dein Atem, 

der den dunkelblauen Himmel weißt. 

Nur das, was ist. 

(mit freundlicher Genehmigung der Autorin Giannina Wedde,  aus „In winterweißer Stille“, Vier Türme Verlag)  
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 0 49 41 / 6 62 96 

24 Stunden Rufbereitschaft 
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Unsere Gruppen und Ansprechpartner unserer Gemeinde 

 
Pastor Jörg Schmid, Rhododendronstr. 15, 26605 Aurich, Tel. 9903666,      
joerg.schmid@reformiert.de 
 
Gemeindebüro Kirchstr. 18, 26603 Aurich   
montags 10.00-12.00             
(Antje Pollmann, Tel. 959659, aurich@reformiert.de) 
 
 
Mitglieder des Kirchenrates:  
Thorsten Boomgaarden (Tel. 6977096), Dr.med. Eildert Lübbers (Tel. 18180), 
Heinrich Ohling (Tel. 66218), Luise Osten (Tel. 65855), Pastor Jörg Schmid 
(Tel. 9903666), Annegret Schneider (Tel. 63154), Jan Voigt (Tel. 63849)  
 
 

 
Küster Jan Voigt, Hafenstr. 10 A, 26603 Aurich, Tel. 63849 

Rechnungsführer Bruno Reints, Im Tuppens 14, 26632 Ihlow (Westerende),  
Tel. 04941/65901  

Kindergottesdienst gemeinsam mit Lambertigemeinde  

    

Besuchsdienstkreis  (Jörg Schmid)  Mittwoch, den 13.5.2026 11.00 Uhr 

 

Frauenkreis (Jörg Schmid, Tel. 9903666) jeden 3. Donnerstag im Monat 
15.30h  Termine s. Seite  

 

Frauentreff (Antje Pollmann, 5283) jeden 2. Dienstag im Monat 20.00 h 

    

Kirchenchor (Jochen Vieweg, 0179-9338612)  montags 18.30-20.00 h 

 

Konfirmanden (Jörg Schmid)  mittwochs  15.00 –17.00 h 

 

Rentner-Gruppe (Sprecherin Luise Osten Tel. 65855) donnerstags 9.00 h 
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Gottesdienste  10.00 h 
 

mit Predigtreihe Unser Vater Gebet 
 
1.3.  P.Schmid  „Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir  

   vergeben unseren Schuldigern“  
    Koll.: Weltladen Emden 

8.3.  Prediger i. E. Thorsten Boomgaarden  
    „Führe uns nicht in Versuchung“  
    Koll.: Ev. Minderheitenkirchen 
15.3.  P.Schmid  „Erlöse uns von dem Bösen“ 
    Koll.: Arbeitskreis Asyl in der Krummhörn 
22.3.  P.Schmid  „Denn dein ist das Reich und die Kraft  

   und die Herrlichkeit in Ewigkeit“ 
    Koll.: Tagesaufenthalte im Synodalverband 

29.3.  P.Schmid  „Amen“ Koll.: Jugendarbeit in der Ev.-ref. Kirche 
 

 
3.4. Karfreitag mit Abendmahl (P.Schmid) 
 Koll.: AMCHA Holocaustüberlebende 

5.4. Ostersonntag (P.Schmid) mit Musik von J.S.Bach      
(Anna Schall/Jörg Schmid/Frauke Fleßner) 

 Koll.: Musikalische Arbeit Ev.-ref. Kirche Aurich 

12.4. Prädikant Jan-Hendryk Bas (Norderney) 
 Koll.: Gustav-Adolf-Werk Ostfriesland 

19.4. P.Schmid Koll.: Krisenfonds unserer Kirche 

26.4. P.Schmid Koll.: Hoffnung für Osteuropa 
 
 

3.5.  Prediger i.E. Thorsten Boomgaarden 
 Koll.: Seemannsheim Emden 

10.5. P.Schmid Koll.: Müttergenesungswerk 

14.5. Himmelfahrt Rhododendronpark Lütetsburg  
 Abfahrt 9 h Schloss Aurich mit PKW 
17.5. P.Schmid Koll.: Buten na Binnen e.V. Ihlow 

24.5. Pfingstsonntag P.Schmid 
 Koll.: Säulenrenovierung Ev.-ref. Kirche Aurich 

31.5. Prediger i.E. Thorsten Boomgaarden 
 Koll.: Partnerkirchen der Norddeutsche Mission und VEM 
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